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'lOO Jahre Zeidner rännerchor

llJenn d€r Zeidner ltlännerchor 1984 auf
sein l00jähriees Bestehen zurückbllcken
konnte und dieses Ereignis in zeiden se-
bührend gefeiert {urde, so ist das auch
fü. die herte auße.halb ihres Heinator-
tes lebenden Zeidner ünd ihre Freünde
ein Anlaß dcs Gedenketrs und der Rückbe-
sinnunS: Unser Männe.chor hat in zurück-
liese.den Jahrhlndert so stark in das
Kultur- und Ceneinschaftsleben von zei-
den I ineinSc\ irt . , ddl auch
l{esten ihn cine Feierstunde s.huldig

Die Leitung der zeidner Nachbar-
schaft hatte beschlossen, dieses Jubi-
läun aüf dem l2- Nachbarschaftstag von
14- - 17. Juni 1986 in (ufstein, Iirol,
z! begehen. Dabei trügen die ehenatigen
Chornitglieder nit nus ikal ischen Darbie-
tungen zum C€lingen bei.

DarLit die Leistungen d€s Jubilars
dber äuch ub"r de1 -a8 hinaus rn el re'
Dol,unentar) on fesrceLalren blerbpn, r"sL
ein Bi.lchlein Zeugnis ab von de. Sanges-
freude und der Ceselrigkeit sowie von
den persönli chen und gem€inschafttichen
Einsatz der l.lenschen für diese schöne
kulturelle Aüfgabe- De. Zeidner Männer-
chor ünd die anderen Chöre, Vereine ünd
Grupp€n haben es verdient, Eebührend ge-
ehrt zu l,erden. Der enEagierte elrenalige
Schri ftführer des Männerchors, cotthelfrpt I 'i.r.r- Ti r" | "Lhr en_
b1ätter über die Zeidner Chortätiekeit"
eine susftihrliche Chronologie und lrürdi-
gun8. der rir nu. wenige ErAänzungen
hinzufügen. Darüber hinaus ergänzen Bil-
der aus de. vereinsgeschichte die Dar-
stetlun8. fir danken Lehrer zetl, der
sich auch rit diFcFr Arbeit t]reder ein
großes Verdienst un die Chronik yon Zei-

100 Jahre

zeidr.!

Titelseite des zu lfingsren 1987
erscheinenden Bü!dchens
"Zeidner Denkl{ürdigkeiten - 100 Jahre
Zeidner Männerchor" von Gotthelf ZetI

den errorben hat. Für reitere üitarbeit
sei gedankt Hernann aescht, Udo Bühn,
Karl Josef, lrene Köniees-Stann, Kurt
Mü11 und Günth€ r Prönn-
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Als (arl Friedrich zelter (l?58 -l83Z) - näcir .ihm ru.de die ,'Zelter-pta-
tetreir Bcninnt, di€ unscrcn Ct,or ver.Iie_nen {urde - in Jahr€ t809 in Berlin dre
soSpnähn t e zeltcrscle Lrederrärct Srun-detei wurde cln Aufschwune !nd ein. 5y-. nrdtjs(hc ptIe8.. dp5 v"1n-rge_an8s
"irdeleitcr. Nrc\ d-cs" ' /o b td ent-hi.lFl_en :ich in gdnz D" (..1ta"rdv"1n -'höre. In dcr 146 / a1 ,dtl.ted-r b.deulendc Dusi\d. i , Votf.( rzre_h"r 9drs Gcorg Näge.Lr . t__1 - ts or sc_-r" \iFlfilrrse Tatigterr. t" u.rnBcrMusikdireltor Friedrich SiIche. {1789- -
1860) setzte diese Arbeit fo.t und €s
entstanden viele der bekannten r.länne.-
rhor Schdpfungen Jon xomfonr 5ten
Bprnhard Ilern, Carl Mariä eon rFber,
Friedrich Scl'neider, (arl Loe*e, (ar1
füttlieb Re i ssiger, (ar1 Frjed.ichzöller, Fclir Mendelsohn-Bartlroldy,

Scit der Mitte des 19. Jahrhunderts
Iarte sich in siebenbür8en das deutsche
vereinsleben aüf allen Cebieten der c*-
sellschaft entvickelt, und ab 1862 v r-
den bei üns die sogenannten "vereinsta-
ee" abSebalten: der Verein fiir Sieben-
burg.sch- IardF \'rnde und der Cusrd/-
Adolf-Verein legten ab diesem Jahr ih.e
Ceneral ve.sannlln8e r,nqex e
Vereine schlossen sich an, vor allen der
Al lgenei ne evangelisch€ Frauenverein,
dann die MLrsik unii Gesangsvereine, derEund de. s i ebenbü r E i sch - sd chs i s chen
Hochschüler, die Verbänäe der Loh.cr-,
Turner Jnd Dddldh.L-\er.ine, faIl"-rs;
auch der Land$irtschaftsverein unn qer
[aiffeisenverband- Dabei Hurden die re,-
samnlunSen ab{echselnd an verschiedcnen
0rten abSehaltFn, l8b2 ir Medrasch, In
Seo8raphischen "llerzen des Sachsenran-

Wie sehr d.ie Vereinstage iDs Eerußt
sein der Bevölkerung Eincanr fanden trnd
von ihr eitgetraeen wurden, gehr daraus
hcrvor, daß dieses Ereignis, also die
Veranstaltr.rne als solche, schlichr ats
"unser Vereir" bezeichnet surde. it
di esem gesetlschäfrlichen llöhepunkt
ihrer Volksgeneinscnafr identifizie.ten
s.ich dr e . ". h .-r Adrz und lor . delr
dtese, t",r i ' dcr pesel in de; z'er r".
IuIusI!ocne -|nes jeden zweiten Jah,p-
abgehatten wu,dc, pfle8ten die 8s,rg"-
0endcn ortp aFr4e dus diesen anlaß eine
Festschrif t herauszugeben,

Als die Vereinstage 1925 in zeiden
abgehalten wurder, sab dar Declant des
BurzeDlandes, U. Johan'|es Rei.harr, da-
nals Pfarrer in Zeiden, die Fesrschrift
"Das sä.hsiscbe Burzenländ eirst undjetzt" (Xrorstadt 1925, 409 Seiren, 62
Abbilduneen) heraus. Dafla1s hiclten derVereinfür srebenbürgiscne LändEskurde
seln^6q, P'rprü-.f1Ln! und dcr
benb..ei ,'" . J. "ü-1dolf-Verein ,Liie55. la,ö-.p ."nrlr,g Steichzerrr! r1l. -24. )ue. lq25) rn Zerden nb.

AIs cister tärdlicter Chor isr die
Repse. Liedertafel zu bez€ichnen , or e
acht Jahre nach den tie.mannstödte. nu-
sikverein, ad 20. Janüar t847,8e8ründet
Nurde. Später spiette hier Vicbael Zike-li als chorne,srer und Konponrsr ejne{ichtise RoIl". ID Bürzenland ist der
lleldsdörfer Mannerchor der älteste dörf-
liche Männerchor, geSründet 1865. Be-
reits Bn 20. November 1868 veraniraltete
der tüchtige Heldsdöifer Lshrar Daniel
Hcpr-ch rit 5-in"r van-ercLor, dene.n."1nit P.ediBer Foith und dessen C€mischren
Chor, einen Liederabend in Kronsrädt imllorcl \', . B-!p-l.ec aarcn 82 .dnA-.
und Sänserinnen, die mit lO Pferdewrsen
von Heldsdorf in die Stadt Cefahrer

In zeiden Lehrer Ui chae I
Reinesch der erste üusik-Pionier: t8l8
Idtte cr hier die erste dörflrLhe Rtds
kapelle in Burze.land gegründer. Er bit-
dere 1847 den "Kirchen-tiusik-Ditletan,

Franz Sc)rubert, l(onradiD Kreutzer, von
Sircher selbst u. a- Das 1. Deotsche
sä.gerfesl l'urde l8Z7 in Plocbingen(Elrttenberg) abgehalten.

I' 5-"1'crfJrSer o-\r ' d bF p. I einctradltionelle ltluslk!flege, als dcr Funke
der l!ännerclior-Bcwegung von Dinnendeur-
schen Spracllgebiet hicrhcr Libersprang.
Der (antor und die "Turher (^djuvanten)
sind s e i t .I a h r h u n d e r t e n ir unseren Städ-
ten und Landgeneinden nachgewiesen. Als
der Hernannstädter Uusikverein, der zu
de. f.ühesten Gründunsen eines !,lusikver-
eins ir Sachsenland ge[ö.t, sicb ]839
konstituiertc, hatte er sich voq Steier-
närkischen yusikyerein in craz die Ver-
einssatzung als Muster geholt. Er ist
der älteste verein Siebcnbürge.s über-
haupt, und aus ihn ist dann an 2. Sep-
tenber 1EE0 der üännerchor "Hernarra"
Hernannsta(lt hervorgeSaneen. Ällerdings
soll berei ts 1753 eine "Musikaliscnc !€-
sellschaft" in llernanns ta dt bestanden
haben, l,Jie Emil Sigarus berichtet (vom
alten flermannstadt, z, 1923, 187)- |t)
Mühlbach wurde l8{ I ein Musikverein er -
wähnt (Miihlbacher lii sikvercin)- Das nu-
sikalische Nundarkind Karl Flitsch, r844
ir Venedie gestorban, ist hier geboren.
Eekannt sind u. a. 1,reiterhin: Bistritzet
CesdnSskr,rnzchen, Br ooqe r | ,erle'rdfeI,
Foga.ascier doutscher cesänave.e i n, HeI-
t4ucr Licdcrtafel, He rnannstädre r Xän-
netgesangvereln, Kro.städter vänne.ge-
sangsvercin, l(roastadre. oeutscher Lie-
derLra.z, Med iascher l.{usikverein, Schäß-
brrser [usikvereir, Schäßburger nänne.-
sesatSvercin, Söchsiscn-Reene. Musikver-

Nach eincnL Rückschlag in der RevoIu-
tionszeit 1848/40 erholte !nd €nt{ic\e1-
te sicl die chö.tÄtiekeit 

^tlnählich!' ." r1d 859 enrsr" o oö- L,o, s!€d-ter rlannereesangverein'. Aus (.onsradr
sind nelrrere bedeutend. !usiie. her vor-
eeeansen (Valc tin creff Irakfark, ceö.g
Ostermaycr. Johänn Hedwig, nudorf Las-
ser. Paul Richter u.a-1. 1861 üod 18J62
su.den Sängerfcste in Kronstadt und Ye-
diasch abgehälten. 1892 v!.de der Sic-
behbi!rgi sclr- Deursche Sängerbund geg.ün-
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ten-Chor des Königlich F eien Marktes
Zeiden'r, 186 I entstand unter seiDer Lei-
tung der Gemischre Chor, der der ersre
ländliche Gesangsve.ein des Burzenlande5
rar- Als das Zeidner evang. Presbyterrün
lE84 Geors Thiess zun "ltusikdirektor"
xählte, sründete dieser noch i,n se1be,
Jshr ' also vor ründ 100 Jahren - den
Z€idn€r rlänne rchor.

Gotthelf Zell schreibt u,s. I

Fleute, 100 Jah.e nach der c.ündung
des Zeidner r,lännerchors, blicken {ir nrr
Anerkennung, Stolz und Ilochachtüng zu-
rück auf die nusikarische ünd künstleri-
sche Leisrune! aber aüch auf den sozial-
külturellen Beitrag der verSanSenen ce-
nerationen, auf deren Chorleiter urd
ihre 0pferbereitschaft, auf all die Sän-
ger, die an führender StelLe standen und
inmer rieder Uut und K.aft fanden, das
Banner hochzuhalten, in Freud und Leid
die ChorgeDeinschaft ehrenhaft zu ver-
tteten; vir blicken auf die lange leibe
der ChormitElieder - Männer, Frauen, Ju-
Sendliche - die ihre Freizeit der Pftege
des Liedes und de. Müsik Seschenkt

haben, in deh Bewußtsej.n, danit d,-r
Cesellschaft, der lrreundschaft und edler
Gesinnuns zu dienen. Däs Lied und der
Gesang und die damit verbundenen Feste
und Feiern lür sie cin
LebensquelI, ein Bekenntnis
Heioat, I'Stamn und

EinEe'enk di".-q f.b"s spre, l"n !, r
den Nunscl aus, daß auch
Chora.beit heute und in Zukunft in dic-
sen Zelchen stehe und €inen ehrenvollen
Beitra8 für das Aüfb]ühen des (ultur1e-
bens dei Blumenstadt Zeiden, des Bu.zen-
landes und unseres Vaterlandes, der
Sozialistischen rep'rb1ik Runänien, dar-
stellen, den Frieden und der Vötker-
frelndschaft dienen möge.
(Vorabdruck aus: " Zeidner 0enkwürdi8-
keiten - threnblätter über die zeidner
chortätigkeit " )

Balduin Herter
(Vorabdruck aus:
"Zeidner Derkwürdigkeiten - Eh.enblätt€r
über die z€idn€r Chortätigkeit")

Berichte zu! 12. Zeidner Nachba.schoftstreffen l986 in (ufsteln

Es ist nun schon etwas Zeit ins Land
geganSen und danit ein Berichr über
unser lctztjäh.i8es Beisahnensein ange-
bracht. Neben etlichen Einzel berichien
vom Treffer, soll hier auch ein tßer-btick über das ganre cesch€hen nicht

Itann di€ €rsten Zeidne! i n Kufstein
einep.,orr.1 sirJ, ..r '\ich ri(hl ,rrSicherheit sasen, die [rsten rurden aber
berei ts eine Noche vorh.r cesrchrer. 

^nSanstae, deD 14. Juni . bein
Mr t t.,gesspn die 'Ijsche s;hon verrpc,,-nübeser/t. überal L ldr,F -nserenvert.auten Dialekt, kaun unrerb.ochen
von anderen Lauten.

Nach der ersten Begrüßung und elnem
Suten iilittagessen, ging dann das FraCen,
Er2öh1en und tländeschütteIn r€iter- Je-
der wollte nit ieden reden, ltatren sich
die neisten doch seit Monaten rlnd Jah-
r€n, aber tcill{eise auch s€it Jahrzehn-
t€n, ni cht nehr Sesehen.

Der Abend kam, und darnit der ersre
Höhepurkt des Treffens. lin von Frende!
verkehrsverband Kufslein veranstälterer
"Tiroler Abend" brachte uns alpenländi-
sche xultur nahe. Die ansclließende
Unternalrung dehnte den Ahend bis keit
nach Mltternacht.

Nach einer, für viele, kurzen Nacht
riefen uns die Glocken der Sradtpfarr-
ktr.l'- sr. Virus /ur (.-clgarg. P'"rr"'
Jörg R'chdrd Bell, de" Sohn unsere5
Stadtpfarre.s a.D. Richa.d Belt, hielr
den Gottesdienst nach der Burzenländer
LiturSi c. Den nusikalischen kannen
schufer Ktrrt Mü11 und Marianne onyerth,

8eb- Groß, zusannen mit den !enischten
Cho.. Dies€r 60ttesdienst l,sr -fü. alLe

Um den Höhepunl' drFser rJc. 7uertc. her, gait es " sr nal einer 20-,0nin,- igpr Spazierc"rc zu abso r' -,j,
$elcher uns in den Fest.unrshof brachte.
Die weniser 6€übten darkt;n der Technik
und ließen sich in einen Bruchreil die-
ser Zeit von Lifr nach oben hieven_ Dort
anBFronncn Senossen atle das nprrtrche
t{ct ter und den schönen Ausblr(k auf dieSrddl, dpr Inn und dre Berle, 0er '. "..re:rLr6-rof Har e,rulr "ii ir;h;^ "t.;-
der.r. r-1. Dic AIre el eedacht"r, du.-14rn dtrcn Cenauer prprrrdllch ber..,,-
'le, "l Fn Heirat. ,,, e "fr haire" .; o-jlestllc"el An13)ser in der res.)'r.1",-trächtigen Zeidner Ki.chenburg Bestandenund, {re }'ier, dcs Konnenden eeharrrl
$ie o{L !ar rD Laule der Jdhrhunderre
unsere Ki.chenbtrrg der letzte Zufluchts-
ort ro' einer n.ra der _berrr\t-, ,a,
fe ld s-nqsen. Dcr. I P. rr .' ,i E" i(üfstein di€ Festune in Westen der alren
Donaunonarchie die Zeidner KirchenbLrrg
im Osten, beide mächtig und xeh.hafr u^d
rm Laufe de. Ces.hrchre kdun zu be?w,r.
gen- Aber auch ünterschiede srnd zu er-
kennen; die FestunC Xufstern wär zun
S(hu'-" der Grcnzp p,.ichrer und mrL
So.oa,"n bescrzr. di" Kircnenod S in
Ze den äbe. dien--, s e a1le r.',-1- .

bureen in Siebenbiirgen, dsrn Schutze der(i.che trnd der serinAen Habe de. Dorfbe-
"ohn-r. S e vu.d- r'o, dr"sen au.h nJ- ,i
Zeiten der Gefah. aufgesucht ünd von
ihnen selbst verreidigt.

A" NachnitraC, nach einen 8_rer 's.Fer, -jnFa kleinen sDdTiFrAan! rd c"'



a n s c I r I i e ß r I Ll . , I 1lafleefausc Sinr cs ddnfweltcf in PrograDn. lrcr Ni.lrtr0s rrr
iLngcsr!t, ,j L ne.lr.rs.hsftsberi( [L desNrchbrfvrt(rs, (ass.nl)..i.hr, Aussprachc
!|nd N,"tlwirl L)n. !ric.zr siclr. seDararorL
Uericl't. Äiscfli.al{:.d fand dic frorcr-
srtir(:N l|1) Jalrre r.id.ef i;inncr( orstAtt. lli( !on Rrl.lui. ll--rrer gchalr-.nc
Änslri l,- l.t,,"1 f, I r.r'n Scrte in
vol lcr | ,, '!- .'hE.d, ur r | . Lr r,- I lcrr,rlrot'r il',, f,,nn"ns tJi,"n ,t:,, ,,nH!.<uIJrn
elrennliScn l.ritslieder des Zcidxer tjn-
ntrehcr':s unter l-eiruna !,on Xürt tliill,
srohc.ruclt sclrraten ßericht- iuch ein
ncircr\,ir, e!Nas lritischer Beitra! bc-
hartdelt dicser !rroaramtupunkr- Die ijnruhc
in s.ril, ällen h;il,.end der
Fci<rstundc, kird dahei zu lteclt
bcmli.rgclt I urC diesnal u!ren cs nichr.
dit! ,.lugcndli.hen {el.he störten, dic
tnrcn !uf dro icltDl atz.

flund. rkre i sgehcn im Fest!ngshof

Mi t folse!den it.rren cröffnate Porer
tJed'{ig ni Sonntüe nacl defl |cstgortcs-
diensr, in :\nvesenheit von zahl rci chcn
l.estgaster, insbesonde.e nber der
Zcrdrcr Naclrba.sch.ft, in Fes rt'nesbof
das 'ltundcrkrei sCeicn" -

"scnr 8eeh.r e Gäste und CastBeber
die\er sun'JPr \.hö,,, n 'Pc, l: in lnn' .

Dlc zeidn-"r Nacl,barschrft, ionS xnd
3Lt, beBriißt Sie Sanz her2lich, und das
in Sondc.heir heure, Ro sich
zualfter Tasunsso.r von de. schönstcn
S€ite zei8t. Als lla.k zu diescm Droienis
l|&ben !i. uns etras besonderes einlaLlen
Idssen ünd nöchten 'rit ci ne. rinzifcn
njnLagc in hcit..--n spjel vor allem di e
JiingsteD aüJ unjerer vlLte! liinterhor
aber a!rch di..i!!cnd urd aIlc Z$ur8üste
herzli.lL ei.lad.n, oitzurirken. 

^llo.(,ll. ) d - FUnJ:rl..jje:
erlrru.r u..l zünifdest Iü. krrze Zeit
dLe Sorgei des s.aren lLltags ve.gessen.
Diescs an einen Irrg.rt.n crjnnernde Ce-
DiId(-. nußte in !ahfsten sinne dos lrortes!nunderspirale " gcna.'rr !erCen,
cieentticb ?utrcffcrder väre, lls jst €iD
si n z l8er lrockcn rnsich!Ir-
rcn Cepiick, das randvoll belnden aus den
OstIic|sten !ei1 dcs (ätpatenbogcns fiit-
Scbracht Horder ist- vor nü.nelrr 70 Jal-
Ie! lag unser Ileiratort, dtc "(ijni8lic!r
freic Vä.kt8enei.de Zciden" noch rm rio-
reich der k, & k. 0onäunonar.hie ilstcr-
reich-U.ga.n, Dort flnder, Ieure in llu-
nanien, dieses Drau.htun, rcnn .u(h ui-
tfir andercn Volz-"iclren, nöLh s1.af1. Tch\.r-r.\ . .r-rt \cr.q.)j-
iter, - d.. Ii nrrirr ist frej 1,,

LlrL ?0 lrhr l:dna d.Dr unser. Tanzun-
tcr'lrrl rrrg s!dr r. !ie ,at.rdi1La.s
nos!nhrill ,{ilf.,,, .n!.r.,lsl !nd fnr.qtor)
frr durc ir.r , ,, I . t. 

"; 
' .-

r.tcf,.lL ", .,,. \-..r
Stund{r lieirl0,c llh!rIFi,n a!f, !;d sonril
3u.h dir.lügdfd auf ilre Kosten_

D( r llofrag N!r frcj . ic(cr konn!.
tun r|r)d lNssrn lLar cr Nolltc. Viclc
nrchL*r bci dcr 3ngeborcn.rn SrrdLfiinrrDA
nit, äDriefc Nied.r Bjnee., nir c(icr ohDe
Fiil!rer, irs a:rhir!e oder 2u Bndcn- So
kaD es d.,nn nuc5, d5ß bei Ce. .m Nrch-
nittä! i!ngcs.tzt.n Sgiel.n zwa. genog

^kti're 
rLcr Heni-q :üsc!r3uci wr.en.

^fl 
f.iihen AbEn(l [and de. kur2frisurg

rrs l'ro8fin,m !pncnn{r. rr,vor!rdR t.irl
vc' f.,lLcnr s r."rt rn riur l\iar,"nturd,r"stütt, sic!e scfi.aren in:ri.It. tanircn
bliebcn !if n..h lanrre ritz.ni -and1ic1h3tt"-n !ir nllr 2r,rt 2rm rrrs.h.r

... r'. r.-
r)eit!. sich Jfiicn l_ld. zr. ll5 fnJ\dcr
roülr )r.rLj!. (i.sp.iL.][ \l!rt, d.. Vr)f-
$rnr)Ll lilifri, ij.rriiv!JlriLrk, |.sfr:.lL diti
Ii](:lLslcn,iktjvitrite.,,tr.ir rhrl ores.r
rlrfrL:lrt 11L(it :! Lrfr. !!i ir.li {rrtcn
lrss!r':i.llt. r,Ld aLr,r. !:1.r, ar.n, n!.1).:.. . r, l : ' '.!Lrlt lr:.r nr.rrflreil 'J.i d.r i.it.,ltn!il
,1r.1:' s lrr irers, drir:i. ari JL'n ll.irwct,

l.r-.,r!r.4. !rr c n.
r:Itl Nii:rrr :ih.L
''Jl_Itit:tn'1u r.ls".
ir nrirr, i lrr.l,
lt)s5(. r {.i l.r sol
1:s srlrrr,, rl.llJ r r
r sl ti| :iNrr,s
!efrr!L "!o iir .
a.l l r. rliri rnricf.,,

'cch Nr I Nissr.
sclielt oclr i!n lliii
e inlrn zu r l.i. t.r
,lr s ln,risi(i r ich

ch riel :. i r irr l-.rnrl
r-re. ri,!J nrte4uldig
sci. ia:-:re ar: a nrrsen
Drs tL:t:ri. selt.r (1h l
vor rllcn ti!il tr 1ll,.s
lLe- lnn!r!rieriJ rsL
!n5 iIltir :il)geht. lrls
li 1c}.ir kcrn.r l]df
.! r.r' lLnl,e !.z.rhlLii.{1i,. sch.iilien rölltei
r d,:io .nd1i.lr \oJfirt ,tct .t an f.r Ni -aUär-dcr eit'. lJ.r ernN r.rt
ra.1)ef, b.ruhi at !lr(r
I rm !..ingrr--n.

!.lkrar lirxls

orkLärte, r..I eiicr tristorischc niick-rcl:1u. - l^"- , rnl rcdtcrlereiFglc..-1 J ri .'., I ^ r.(lFr.kr"ir.llnte. der (längc. der von !. Thicß gc-
beiden 

^kkord-"-onsp)c1efn Lirrrard cohn urd (l|no schnidIs



auf!cspi.lrcn Ncise !anilerren etwa t,lO
Tei lnehner du.ch das Labyfinrh und vur
der n. \,rltcr i , :j',1 .. '.j6n;5ußisker(ür I,r I ol'n r

Änschlicßcnd hatten alle Gclegen\eir. /;F; .,,:b 4rclner -r:g-aborö-.
sreb r.b crscrc 1.l\:r:.' 1- r 

^L,gsch,.in :u nchmcn. Die senroren-Völks
tanrgrrppc' dcr (rrisgrupp. ßad Tötz
t{olfrarshauscn aus ceretsried. es tanz
ten au, h droi lc!Jncr I I'Ftanre mr | ,zeigtc dcn Tanz ',Et wor enot eD recltich
lled ' so!ic cine 'Schri rtFolkn',. A.
schl ,, .1 v,r l"n z hlre Ie Prrnne-
rungsfotos Scnacht, un diese her.liche
Stunde roch nöglichst tanse in Ce(l:cnL-
ni5 zn behrlten-

P. Hed{ig

Rund ün das Treften yar {usik

rucl, loi diesjährjg.. ueidner Trel-
feD .n L',fsre,, .pitren ,1.- -eidner. l'.
viel usil in ihnen s!eckr und dirl der
"Cesan8" ricl,t nür ihren lrialekt nachge-
sagt wird. D3 das treffen diesnä.1 ünter
don llotto 100.tahre Z-.idner Vänncrcho."
stan.i, wulde sclion vorIer bes.:h1ossen,
i.n dieser ]rorharion i (ufstcin aufz!trcrrn. \iclc d-r phFnnl,gpn sä1de.inn.,
und sanscr sind nittler!ieite jn (ler Bun-
dcsrepublik 0eutschländ, und so !!. es
mö8tich, in relativ lDrze. Zeil doch ei-
niSe Chörc cinzuiihen, un sie d€n Publi-
ku'n 2u GchÖr zu bri gon. Gut 4(l Silr!er
des Minncrchors fanden sich därn äuch zu
den beiden lrestgelcgtcn Prot,en ein und
machteD beSeist.rt nit. ljs stel I re sich
l)eraus, d!ß die einc odcr 6.de.e Ste11e
nicht nehr so ri.htjg k1.tptc, doch n1t
clras ccduld und {len Eifer d.r Sä s.rkonnt. Drn di-- Lieder do.tr aüf ciD \l
vcau bringcn, eir deh rLan sich auJ d1.
Bühne vagcn konnte- Der tinrerclro. sang
rnter der Leitung von Xurt {iill drel
Lieder: "ßundes1ied ", "Jögerabschi ed "
und 'In Krug 2un grijn-Fn Kranze". Der
An!l aus belolntc ursere liilie, und s.(oh1
Sä|Eer als auch Diriecnt sa.en froh, d1e
Sachc sut hinter sich geb.acht zu haben.

Iuch als genLisclter Ch.. t.aL.n Ci.
s i n g b e g e i s t c r t e n Zc idrer be rm sonnrrj!1i -
cr--n cotLcsdlcnst an. LLs!.gcn r!rCe das
Lr'd "rhre sp, 40tr ,n c., Iohc ,n e,
nei, satz von FricCrich Silchcr. O)qcht
diesnal (lic Fraueesti$hcn in CNr !.rc.-
zahl Bärcn, kians es in d.,. (jrclre
f, I ch, !r . rsci "| .- dcr oLre
drcnst noch ni teestal t,Ät v.n der !ns at -
lcn bekannter Zeidner lltorpanisrin '
Marianre 0nyerth, dje 2üsanß;n nj L riurrüüll auch ein Stück f(ir TroFDere nnd
Oreer ("Th-. Kinc of DirDnark!s yorcl"l
von llcnry Purccll spielte _

Es isl ein verdienst iLler zei0,reiq,'nAerrnn-r ur'J Sdngcr, iukrr .rt l,,r
n'tsikatisch 

^ktiven, 
daß dieses Trclfen

nusikalisch gestaltet rcrden konnre Nnd
zva. nur niit xrüftcn aus ei!cn(rr ii.ihe.
nafur sei jeden eiirelnen nrch ei.ialf.cnr herzl i.h g.drrkL.

(urt l.tiit I

ein "HOCll" deo zcid.cr Tr.ffe.

"schön ist dic Jugerd
hoi F'ohcn Ze.itcn .--'

llit diescr Lierl !cq.nn J!s Zrsnnnen-
sein auf d.n w!n.c;\.h5n !eic4er:en
Cärpingplat. ar hr in Kuisteir,

iJ ve"o FL, r' . Ltc :.
Äroßcr Teil dcr Zeidn.rr.tuscrd d!l di.-
s€m iluhetlätzchen. Dic;elr. t{ucIsei {re
Pilze aus feuchter llodcn- Jedtn \s!an-
lörnling ga:L .rn "Ju,h,". SoILr: ,ir
Itiedersehen {urde und *ird 'or jcde!n ait
8roßcr f._r€ude e.!art-.t, da (Lr e rltcx l:.-
in.er!ngon a!s d-.r lleinat atllEel'rischt

0iese. 8roße, Bepfl.gte, von Ilereetr
unc uasser unsebenc Zelrtla.z bot Aüf-
cntiall Huch nltere P.i.chen, dj. .J!heI
und 'l.nbel dcr J!g,.rd nitanhtjrer {ol I Len
und konnten.0hrc j,.de st..nBe RcgcL des
L.r-1 Bcnelr. \rr,ntP
t.inken,0cnnen oder sineeo- t)ie gu!c
Stinmung kan erst nach tlitternacht aüf.
cesen Morßen l<Iangen dic S(.irnei nur
no.h krächzend, aber zur Ruh! Noillo

Trot? schla fIose. Nacht b4tciii!te
sicir'jung !nd äIt an .ler i{iesenlcst in
Rurghof von Kufstcin. Dic Frinneruns ax
da5 zcidner s.hul!e$t {urde du.ch den
It!nderkloj s ro.h flclrr se*ecl(t. lri. !ral -
1e So.re )rschte iranche cennier w-Aicr, so
daß sicI vicl -- !uf i Irren nulepl3tz
2u' r' kzoger. rbFr ;uf Jen lcltr,l.'t/ yr,,B
das frohe Trciben rciter- lu Schartcn
der Bäumc rurden Tische ode. Deckcn aos-
gebreitet, wo flanchcs Ce5!räch fo.rge-
5crzt l{,.rd.n konrt0. Dre große lrtze
brachtc es nit sich, daß d.r' Bi{:rkeller
dHs Jistlnu\cs tun C0nprnBI.lati r,o';.n



!reLene Iinparreiisc]1,-. Bel dies4. ile!og-
ntrg r11r dns lJ! . c h s c h . r t t s a I t e r cnL-
scl i(:cr I'd'.ri. l Sei tJ'lte ,ri .: In
altc GroßfcLd:eiten r:.setzt,
^l 

fi--d 
^e5.n! 

irhster !:redl, ri.:hard
(Xijr.l) [öcigcs unn Fried.ich (Frirzachel
lla. Lin, Yr.lL.iclit ni.ht achr
schnell, aLef irrcr n..t s.ureran, iibcr
(la5 ParLer ! Ni.i:clLer. ber ruch dlc
Jii!ere., iiie :!..\ i^ den 50.r uüd 7L.cr
.,al)rtn nitir rarcn, konr.cx 4it dex qirn.
.lrngen nocl:ut ni:!ralte.. las !r.h\rr-
s!rnnrcc hrblikrn !rI den, elwas l.sscl
g.fiiltr!n, ilünscr bcl.hntc !.l an rcnc
tktiDn.n b.Scisr.rt nit Ireifall. \ls
|a1it k.rn 13n .f.h hier sarenj (lie
ZeiLlner *ar!n die f3hren Sicg.r.

VottnAr Kr aLrs

gcttrrhcn Nrr(1.. Lllr d.r Cdsrsrlitt€ kri-
nen schLe.lLr.n Rut zu bri'rger, w!rde aLrsnrclls!ü. (J i!cLLn! i.iscIes li.r herbej-
Seholt, dririr ai.r z.idn.r i rf Rejs!rn(n-
s(,ii i ri hrsr.:r |!o.Lsirn ',.Lrskostcn',

r!rn {rr os soweit i d!ll i.der zeigen
knn,L.i n.r " l. 1,.1,.... \
llardbai I odcr I:ußbä11 er s.inen CeSner
zu besLegcn B.dacbre. üit n:üd.n 0lie-
dern, ahcr gcsLürkteD sportlirlren SelbJj-
berußtscjr vcri ießen dic !liillprofis dns
Spielret.t, rnschließend n{ßte man der
Sieg bcCicßcr und Vertjercr aufnunLero.

,1nf den Seltplat2 wurden nanchc
r;rern(lsclalrcn sesch I os scn, ur(i d.!s
Trcffon wurdri zu eincm ünve.seSlrcngn

\'oll!. I:feüJe er$a.t.tr {ir das n;i.h-
ste i.ridn.r 1r.ff.n.

ircr rriss.n docl :urindest einigc
L):itcf rrcl)lrr.jchr !..der. Es Sab be!
rlen "1\i..ier' ein f!ßball- !n.l cin lla d-
ballsDi.l, rl1. Mann5crralter !uril.rn von
Z€ i(l'rern !ebrltie t.

li,s r.-ußbal lspiel cDdctc v.rrutLich
3: l, {ob.i iic zcidn!f äLs eindeutjee
Sirr,rr hcrvorging.n- llicr r.r dte Jugand
ronr'rr r, r,J. iri, lrrd^r ".ri' u.4rs(n
?t'schrnc. konntcn in de. lrans
l_'ir'i! ,' r!:rjin gple.r-teF, rpl'r l.rircn
iregegnntrg ics gab kcinc böscn |oüIs l
eiriac tol lc Spi€lznge l)eNUrd.rrn. Er
tsurdc soerr (ler 'fer4a.lt ge;ir!ilert nan
rtlr Ii' r .l, n zul:iniriA.n lirlrncjst(t
'l.in.,i. H.,r dr, :.t:r. irrr ',u, L h,.\(r rr,

Irrs linir(ll)trllspie!, eJ fa'rd in n.r
lltrl lr' stir t, N!r,le lon dcn Ll.u.n .q!gcntlie Scli,en zeidrer yerdl.nt 30 : l5
geNönf.n. 'lrl:! und "!.1b" ht.2i.hr.ich
hicr s . I b : r ,. . r s t ir I d L i . h atrr .ruf di(,
farlj. ,lL,r N, r,'{,riLlL,r,,n llr.is{ - (icl,fiftc
)irtt. lLrLrr 1l.f schon rcir Frßirl rulSe-

Li chtbi lde.vortras zün 12.
Zeidner l,lachbarschaf t

Montae, de. 16. Juni, l! uhr erle]rt.(r
di-" Zcidne. Nachbarschaft in dcr buften
lrrosraonfo lge ernen *eitcren l{iihePunkt
in !ichtbildervortrae: "Ein vetfal lcnes
DorI". Übe. Ni.arken, die nordsicbenbür-
gisclre Ortschaft östlich von de. Stadt
llistritz, erfuhr die etHä 600 Personcn
2ählande zuhörerschaft einleitend stich-
ro.tartia von dcn ha.ten Schicl<sals-
sclrläCen in gcrannte. Lan{istrich Hth.cnd
Jes 2r.iten Nelt(.iees- Der "Z{eite Nic-
ne. Schiedssp.ucL" von 19;10, tcilte Sie_
beFhursen polrl r\.h und nrl r.rr.l in zNei
lerle. l\ s,,r Llr. ,'sle unJ (rnziß'
Spaltung in uns.rp. rr\er Sonrihrlgcn
tf,.( .. r, -. I A ' -- r!.,r-
Fchen im Seirr.nber i'J.11 aus d.r nn
lhgirn !clallenen {j.bi--L gcs.lrrli rut
ilefehl \.on Cefersl Phle!s. lltva 'rtl {10)
Land s l eute nußt,-n innerhelb weriSr:r'
Stunden in sogenannt.n '1.u.ks" ztsrn-
0nAe.ch1oss.n, er.er r{ars.h its l)n8t-

nisse antret€D- r{iihrerd der FlLcht teil-
Lcn sich die Grupten in vers{:Iicdcne
Richtunsen, so .laß man sich crst ni'ch

'i..len it r,r . r ''"! rie-
Jrrfon.. Ir. ir " ,rn n h , jiL .- -L

'rl.--,r)t.t, : nr' :i u lPr"r.ar be-
xegt. Llaselb5t Sln:1ich erschöPi t ungc-
t<. :-. n , w.ru. r'' \l8cr'--
l:iLrr rrl \-,'.,n, n'd\!n'iFs-lrt unJ
gistB)b.In verr.leben- VieIc von rh^.n
tru.dcn gräß1ich nißhandelt -

Dic a.z"rsl,n rlil,t.r $.rrr,rcn 3ll"
,,nrrßvcr;li',Jiri h. s,e von "3dhn npr
?eit" vcrDahrloste und abSexirtschaftcte
tslüre. und Gärten, inst'esoodele nber dic
tli'fc rit ihren zusehö.igen Hi.tscIäfts-
!cbanden sovie der ei.stig. ev. I;rjedl'of
in einen erbä.nlichen zustar!4, (lcs
Verfall prcisseeebeR, däl)in!cgctrertn.
Bruoc und stränche. uachsen aus dcr ver-
(!isten ll:ius.rn. Die von na.nsholrc( lrrl-
krairL übcrruche.t.n crabstcr.e ;r,rf dcn
cinsrjgen (iotresrcker, .:nd )(a!n noch
rls s.lche rur -arkern.n.



1i zNert.n Ierl a.s I_ i . h 1 I i i I .t c r v . .
t.ar.s zcLgr. ilr.sr u.iric. L:i.naIig.
Auinrlrm.n.r:i !.il.rf, lre iirs d!. V.r.1-
s.hrri j !r)., dc! ilnclr.rr ee5clross{:ri!n
Panornn.-llilrl.. {.r.n )i.rvof;agFi.l. tr5

iirr d!n !raltr,n N.tu!e
!olli., 1r cri.r illr..rnLrr), r!jrtite !.fr!so vert.;!l !ie d1. har..lr 'Ll..ten.ckll.!.1' f.DLäillr.h d.J litnnsr!r U.p!jn(r,r
erlrr.l r rli. Ii i r . l. ! ! 

-{ 
. i . I n d I trr. t ii t. i f.rL.us aiifrL,rcl/trirt,jrrl. It.trt;.i1ri.f -,rj.ir L. I Ir:f.lr.ir. ,i!liitr r:n /.!: r1..,

5 . I I e n h . I L I H ! r r , 
) {r i i I z r n d !- | , it e s i -- I L r n -ae.k. ' lr.; rilr.|.n..hit t.,r j .! lef fUraZ5i !.ta(tslt.r llrnrn.ri:rn :rr \r.rIriir

llr.chlrLil{:fil rrrilr:n zr LtLrr.n uJ srrcs
lrrL..s i:dri.r,l itor..s 4| !crrc!ene S.h.p,
l .; E . . .b i I

di! de. r.1.isrc. in scin.n 95 l..b.nsjarr
ren hervo!l)racht., ge.ei!t. (tegenstnnd
der liu.stvcrkc isr tlas ur'rrctrsi!r r,.o.n
dcr Rrr:.rrn.!s reißkirch', (h.i rcpsl unn
oder (lrc I J o c h ! c b i r s s 1 a n d s c h a f r . die d.r
"'L,r.,.1 n
halLr:s kcnDe.g--1ernt uDd kiinrrl.ris.h
q ' l-. : 1r'le 

'Zer(l.n Nrr es dic "Näh.i zul Narurlichcn',
ürrt auch fand, r/ir en r

decken sre loner ried.r rr scincn t(unst-

P.llcdvig

Zu di escm Zre. i
!!nC-an der n e g i o . a I :t r u Ir ii e DrLr zrnlnri,l !. il
:n zrr.i.r, rlL.r !lerr!nl,irgi5' rr., rr I-
!.lrxtrer re!1. :ils l.rtr.l!r l.s nLrrlr,-
I nle b -
Nr.n!ars.hrfr] ".r l'!l1,r3r li.!!s l!!. 3l:

Ir:rl
ll.gionalEr!rte tlrrrr.n.rili,lie. ilnlr.(i

ri^ r i{,n lr!.1:.n!irir!.t rrrl.ß1..i

It r dnrr \a.rbris.)!:fi ir it Lrlif,:r
ile!.iff. r.1 5i,rli !r) 1na:f! .f .,1lt r, r
zrrl3naer 'frnrIL.-flr.r!r r !r ,l i :!i lr!i
irdhre sciiärlen, '{!.tl:rL rie l!E! :rr .r.
st.rn;rl als i.l.lr. rn nas l'r r I i, . ri .r . li r ia
"rlllllllNl,",llL)" !rsannelr, ila!
!nscir ijrutr. arf i!hit-

lr.sweiteren li.n.t. von ver5cl.i.a.nci
ilein--f{:r, r--grordi.n f.r1fLrn |.rr,:hLrjL
!erden. llie zeL{lfer k.mne. rnz(rs.lr.r Lri
1lrn.h.n, Llra LrcrtL.rhohc, ri.r.ts.r.d !rd
Fiirth lrlangen zfs3nmen. 2! r.:lir..'rr
diese. le.anstaitufgen f.nd si.h a!clr
der Nachnarvarer nri: l.-alrn. eLn. lr v!rdc
tcdcsLial a!f s h..zlichstc b.!rijßt. Rci
di.scn Z u s i n i c n k Li n i t c n !i.d st.t s ar.h
etvas liulturelle5 Ecboten- lie Zerd..f
lrahen lnt.ress. an ihr.i !..9.n!.nncit
und lauschen a!fnLefksan den r'.!s fijlirrngi:rl
von l--ter tled{rg, !enn er riber di. lrrt-
tertka.te spricht, oder lld. llulrf, !e.f
.r 5eine Djasedftl!hg nit u....sb11.Lcr.
zeigL. li.sc beiden 5eien.u. rrcllver
tretef.l lii. vicLr ande.e ger3rnt, {.I.he

'. -r' I
Ein kl.iner i\usblick afl Cic i!kfnft

und rnsere V.rhabed sol l hi.r ri.iiL 1eh-
l.n. Ilin scho. i. i\rlrcit irefi:dlr.lr.s
!'erk Nird seiner Voll.ndun! 7u!eIuhrt-
llre l).kun.nt.tron "ll0 .lrlr.. icidrcf
tlänne.cho." vor Cotthell 3eLl, |.ärb.'i

B

!nserer k.jle '2eidner lcrkr!.di !ker ten
.rscheincn- ltei ter. V.rli.b.D si nd ge
plant, doch jsL es J€Lzt v1.1t.ic1rt ro.1l
etvas zu f.iih dariber zu.eden, ltrr r.r-
d--n a11e llitglicd.r'via:eitln--r a.uß :tr
!e!eben--. ZeiL Cnvon in Iienrtnis s.:tzcn.

In Vcrtretuf! v.n Ir.ar lnrrlr.s.
S.hnidt 1.,s.1.r Nachbarvrlef de. Iiass.n
herr.hL d.r 1.trt.n d.ei J.!rre !.r- Lic
Xas5e r.r züv.r v.n !r{in ll3ns ncsclrt
!eprijfL Nofden, dcr l.id.r ri.lrL an
Tr.ffcr t.ilnchDer konnte.

N.ch d.m RerichL dr:s Nacrb.rvate.s
!b!rnshn es ndNi. A,-..h1, d.r !on Irtin
ll, 

^e-(.lri: 
geschricbenen f.riil)Efi.lit :r!

verlesen. Dü dr.r (3ss. ir arairLrrit rra.,
h--antraCte E. A.s.ht dic li.tlastün-s y.n
(.s:er(art unri V..st.rd- U.se !'!rd!
durch lland:ei cl'en anB,EnonnLcn.

0.r niiclrstc Funkt d--r lagcs.rdn!n!
{a..rn di. lahl... l)er !e5:n'r !trst.nJ
l)is aüf d.n J u g . n d v i, . t . -Ä r e r ierl rf ilrhn,
d.r r!s famillaren Grürnrn f!.ht 1.Il-
n.hir!n 1(.nite j stel 1tr slch Hieder 2!r
, B . b i :g
,!.(le iih--. di. (.nCidate. ci.z.r1n a!e.:-

ibL.-.".iLi
rl.rgeuiihlt, rin,l nalimen di. all ,r. lr.n
,' h: ! i i

l,osition r{le.Lis.h rit dcn .tt.n. ln
r:inz.1n!n s ird dies:

Der R i ch ttag
IJcr ni cltt!g I986 der Zer Cner Nacll

l', 1 r - 1 .t
l7 lihr !on Na.hbarvate. V!lkm.r x.aus
ni t dFn llcclrcnschltsberi.ht fiir
1er:tcr I J. h r.r e.ö1I.et

ln ifb.r.acht (ler schle.lrt.n Vcrsor
grigsligo in d.r alt--n llermat laA !.ser
FIautt!ug.nn.rk a!I der Betrcuung der be_
(1ürftresten lcidncrin.en und Zerdne.. Zu
diese. ZNe.k konnten wir in ilerichts
zeilraum 6 ,000, - lil tr!s SterC--n fur Le-
bensnrr tt.lprkete r.ch lcidei zur Ve.fü-

.i

- dic Il.raussabe de. folSe', 58 6,1 des
'llllllNll! CnllSS' dur.h !olkD.r (raus

- djc il.raus!a|e der Ijolgen l? 27 der
"lllatt.r zur Fani l i cf for schun!
Z.rd.n" LIil:Zl durch.los-.f I:f. riierer

- rlie llcrru5erliu Jer "?eidner D.nk!!r
Crgkr:it!n - hfzenlinder Sagcn utLl
0r ts!.s.h i. ht en
leinesc[. lli!. kontt.! !ir die,nder.n

...t"rt..."1:.r.
s icl) zu !.tcillgen. l'li . er..r.ht.n
dadurcI ejne xüflag. !on 3.000 -stLicli.

lin !citefer s{:h. {iclLtig.. Punlit r n
di-"seü z.itraum Nar de. Lrfahrun.!saus_
ta!scl) nna die,qbstinm!ne de. Aktivlta
t.n dit den Vertr€ter. lrns,ar-Är Burz.n-
lönd.r N:cl,hargeineind.n, aber 3!.h aLi.r
s i c b . n t\ . ! l s c l r e r Cencindcr u.il Sridtc.



- Vo I kmi. (ra!s
- BiL ldu r n ll.fLr,r

\on. lr.r. S.hmirlt
,j.I tf..1)1)ar vat e I
(. ss. urd Versand

ill. Llllir lei5iLzer
ric v!klnr. Stcll. irL die d.s

Jug.t{lvi,.rr.t.rs. Dr li ir -ju!.ndlr.rrengr!ß1--nt.i]. nicht in ndr! !aren, ü!i]
arcl' l.rnc. iIrcs !crträuens t]cn!irLLc/r,
[] ifb dic !tcllc l,is auI !.it.ifes offen.

l).u sl(h diescs ielir bald :inderL
nof I'en Nir .Ile sehf-

VolkrD.r (.aus

!ll Ein Jugcndve.treter wird Scsucl,t ! tl

tvrc sclroD in Bc.iclrr iib.r drin Riclir-
tag er{rhnt r!.hen Njr.ir.n .lüCerdve.
r.et.r. /\l l-- inre.essi..re. .ln!e.dl1cJr.n
un,l irns g.blr.L.n.. wefden a!fg.ruren
sr.h li r rlic lrb.it rn der N:chbars.!r!ll
zur v.fliiqurg zu sL-alle._

Ll1.r sei dar.n e.inr.rr, d.ß dre
Zcidn{rr (iLf rrsrc ilaclitrarsc]l.ft iit.r
liarIr rj.f.r rli. ciDcn Jugend!erti.trr
N:ihltcn. S.ilher sind !i€le rcit.re lrir-
s.haft.r uDS.r.r llris!j.:1 !ea.l!t. sol
1en vi..u. !or !ILcn r.d.rn iil)erfLirsclr

Lrfs.ic Ju-Lt.nd ist .uf!..rI.n drc Zu-
kunfl rl,rr :.rrrlnFr rlachb..!.häfL rirzüge
strll.f n.rl rlitiv rnit2uarli{rirer. l.frir
L!r nuf l:fciLich k.in.lueendreferent nö-
trg, abci irs i5L si.hefli.| bcsse. ue'in
!!.lj rur ,liesen (.eis. {rinc(.I od..
oehre.e \i.rt..t.r r. de. l:ntsclreiri!ng.d
d.,s !or5Lrrra5 LeilneIm.. und die.e

lrrLcr atsf j!ngen ilcns.hen Zerd.--r
lb:rrirdu.! sind viele "djc !as gevo.de!
srnd", rl)r. nar irull ni.hL un|edif!t
"lemand s.i. !i niitt!n zu küDn.n. .l!d..
d.r lnLeresse Irat sollt. si.ir d.r1der. F5
gelit uF !rs.rc N.clila.rcIa, L, un das
tJiDdc!li!.1 rslrclr.f !ns all.n- rs !.lrt
um Lnsef€ ll!r m.tecneinfc, die fiir un5
d11. no.h 'Ileinnt' ist lcnr aL.h rLur

1.li lioll'c, drß.ic[:r Pfinnstcn 1n
Trrrrlicls[uli1 vic]e z! dicscn Ih.oi1
neld... tch tr.r.d. al ler gerne ll.rie und

vol\m.r rraus
N!.h ba rvat e r

[nttüuscherd war Iijr nrch.lie rinruhe
in Saal 

'iihrcrd 
des Iljchtt!!cs- Ici b1n

def Mein!ng, daß 0an, !.nr nan 1.4 'lare
:usanren ist, ron di--s--r Z--it 1? Stur
rle. den e.nstcn i.i1 uns.res Lr.is!nrcn-
5erns qidner ka.n u.d dc.jenis.n, d!iei
rir uns.r Ll.is.nm.nsein zu v.rdt!rken ha
hef, Cehi'r schcfke. in!ß. li.inf.f !ir dres
riclit, verliert Iiir nich d!s Zerdner
'I.cff.n ar I'i.rt und Sinn-

ilertran. Ä.scht

D.i ttes Skifahrertreffcn an Braunc.k

In l. und 3. ilirz vorigen J.l'..s
f.n slch di. Zeidner "Sk:iliaserlr
driLten 11a1 arI l!rinchcns TIrüsi,..g,

Diesnal erschiencn rur '1i v.n 50 an
!eneldtsLen leiLn.hoe... ln Lerztef lliru-
te hatten n.{:L.'i.i!. aLecsagt (zum V€.-
d..il des Organisarors Ud. B!hn - sie Ih.
.!uch vorsteLlef k.nnr). Trotz teils lli.
gcr.r Anfahrts?eit erschien docl, j.der
trnktlich !m lr.ffpunkt a. dcr Talsta-
ti.n, und di. Lr.grnßu.g war lr.rzljch.

Ich fr.ute nich, viele wollvertrautc
Cesi clrte. des !orjahres Niederz!sehen,
sowi e einige n.ue kennenzrlernen-

Nctrer, Sclrneeverlrlil tnisse !id ran-
cher Schlucli !uL, def man sicir !ntrank,
liohen noch Cie Stinhu^C. Sowohl Skif.h
rer als äuch la.dcrer ünt.r üns kamen
auf ih.c Xos!.n, die IJngeiibtc.en nucl, zD
ili.em Mrske lkaLe..

!rttags traF--N ulr uns al1e, v.m
Düft dcs Cegrillten angeLockt, Iejn
'H.lzflcrs.rli" an dor Plstc !id ab.nds
a!f der Braune.,k-lli,tLe zun Apfcs-Ski- lls
!urde viel Belac|1 und gctanzt. llich
pcr sönLi.h Lr..r ndr!ckte daJ ausgc1.ss.n.
üit.ina.der dc. junsen !nd ilte.ef ce-
nfrrtion. Es tnt rohl, von rlen Jung--.
nirgerissen zu R.rdcn. !ine rfic!rr1se
SLrmruns d.h.t. dcn Ab.,nd {eit ilb.r
lli trt:.n!chr hrndns,

Zun Zeidncr Trcffcn in Kurstei,'

11r L !r.rlrr V!rf.eurie rn(l'i.
ersten 2e idn.r Trel ltn rtrch li!Isteln

rLtrlt.rL. fitn lrntr. dr:i il.1!lrl, unt,.. aen
S.in.! rrL !.rr. lcr ll.tte!rlief!r i.ch
t.!oiirLLr,r .i ! lisr5.hcr Art r.. b.eirLdrük-
kera. l.lr nij.irt., !uf di.sLr i{eg-- rllen,
arc:1ch !i di! Zeidner Nacibtr.s.lrilt
!na diL: :r:\t..d.komni.r lcs 3.rr:rfr
Trel1.,.r l).,niihtF., n.ln.rL h!.zirrrLrn
Lrrrk:i!r\|rcciLr.

8

Andernta!s tuiLn.lter sich n!.
di-Ä FittcsLen veirer i Schncc. lrer
erholte srch \of d.n SLr.!azcn d.s
tagcs unrl dc: Nacht rnd eer.ß die
und den kla.en A!sbli.k auf die

Udo N,.f no.h die Frare a,rf ob da5
, tl.n d , l-I' e

i ah.r !.n rihytInn5 wiederh.l.n 5o11L.i
cirsLimmig tliidicrtcr {ir jedo.h filr
rrljrl,rli.h. z u s . n h . n x ii n f r e . ils '\lternarive zur !rauncckl!tte nit nur 6! B--t-
' 'l- o ii -
s.re vor, falls unrer! IlcS.isterun! l{.1-
l.r s.hla€cn rnd die zahl ce. Interes
scnr.n ansteig.n 5ollt.- D.rr vürden
:ich nänliclr Unl!rkiinltc In. ll[r P!r:!-



Aflrßi.rh dcs ?0jijhriren rlestch.ns
Ir ' .--,l .i E
l]Iabcidc.Ilöhe Nurae voo r7. - 22, Juni
l !8€, cir .ei.hliaLtigcs Ilesrtfogann al]!€-
l"- \ l-. u ;."-
lraus 'tleroann Obe.tlr' eine AusstelLunC
e.öffn.t, in d.r ii'r.r I ll0 si.b.nbiir!i
schc ü,!.indcn b:{- 5.ädt., darrnt.r r,1

r\n S o r n | . C n a c I F r t t a C nußte an den
,1ufb.{cli ued.cht rcrd.n. :ia.I d.r obl i
gato.is.h.n CfuDp.nfoto ve.ab:ch 1,ade rer
si. !ns ir der lloffnur8, niichstes .rah.
h -'r " j. 'v I

Irrs C!Lir!.n d.s Ski Noclrenendes
ve.dankcn sr. aucn dlesnal d.i bcispiel-
lia Ften liinsrrz unser,-s nn.rdddlichen

D.ni il.ganisatof ein grol.s t,oh-
ll.1ka lcbrir, !eb. Rienesch

lahre l!16 ers.hr€n.r f.st.!s!rbe acr
(ronstddter Zeitrn!

!i.htigsten IrLdnstriebetriehe z.rrilids:
di. nc.haiisr:hc lcbcrcr, dLe er.r,, ir,id-

,L
er, dic ltcrkzerg !nd IiolzN!r..fab.1k.n
rnd die Ir a . k e t t c r f a b r i k .

Ll!n 1 a n d r i r t s c h a f t I r . h . . Fortscrrrrlt
der dreilligcr J.hrc bete!tc ein lioto nr t
.iner Ii. n pf d.eschnaschi.e I /,
lfllerden konnten 2{.i llrr!innlakrj!rn drs
te idoer vorschußverejn5, d.r Aktr.n8.
sellschaft in i.id.n, aus Ce'r Jahfen
r916 und 1927 p.aJe.Liert r-arden.

rleNU.de.t wu.de die von Annclies.
und Ld(ir rles.ht gestiftete N!clrbrr-
schaftsfah.e, niL drr dic tl.. bcnd..honer
\_3 . h b a . s c h a I t . n aF -eo.ntag, Ltenr 22. " . ,
.n !estunzug tcilnahflen.

Den Zeiddcrn ars D.aben(lerhr'he, dr.
üen eröß1en T.il d.,r Drld.r den Sr.ben_
bürgischcr i'luseum i! c,,nrlr:lshrir slift.n
möchten, so(je P. ll.idNiS und Il, l!trt.r,
dic d11c bei .le. llestal IunB dr]s Z.idn.r
\ussrellu.gsstand.s nr t!elrol |.n hiben,
ser ein he.zllchcs lankesclrdn ars!e

lc.otIea Bulin, !l.l) . Slejn

Weitere itrcilungen

Iti. s!chen {eite.hin l)Las !.. lil
dern des z!idn.. lqalers Fdrrr d l.rr.!,
nilgli.lrst nit lngab. y.n llanen, lle1t..h-
nrk, F.tsL-"hurLssjahr, far!.\r.llLur

Ilcs veiteren s!cIe. r'r. li..f1.ir.-
tionsfotos, möglj chst mr t ln!!l)! d.s

i c. L L. 04 . .o I
bl1der.n Irc.son.r.

Zusclrrr fter brtle j-"'Lc'Ls d!l
rI.io Rrtrn
! r e b e n b ti r ! e I r L . - l6
8l!l l.ir.t:r.f

E/

Sp€ndenaktion fdr bcdiirf!igc zeidnel

lli. 1r ilr'.benderhijhc rr::r. j1!.f
i.inne.innen L,r.l l,.irl.--r |3trfn l!.
n.tleldef,le Zeidt.r liai1l1cn rr! lfa-_ !.

lt
S!ch,scn ilb.r{iescn.

aus drjir Burzerlrdd, i|.c E\p.ndt.

li. leirln.r itell ter bceind.ucken{l
schiine llLdtr vom (r rchtrrm und aer Xir-
cheibrrg ojt d.m 1'leb.rturri, von den 1892
ein!cvciht.i 

'ieuci 
Clock.n !nd der ll.r-

tcn.korgcl sowic von dcr r.novierrer
(assctt.ndccke un,, !.D Ä1r.r ars. lr.rn.r
rrrdcr lii lder von der lctzt.n ero Jcn
|rasentation ein--s Iraarrcrs in lrurren
lanrl 1918, r!--r l:rnlnlirnng d,-s Pfar.crs
Ili.härd B.l l, ge?ere1, !.-oto5
süchsis.hen rlo.lrzcit auf den (rrchhof
rrnd.t.n rl.r! (iesanLeini.rck ab.

Il.I.g fur d!s Kultür- und Vercrnsl---
b o . i l ri
cnor.s afs l!o.Jrhrc 1921, n1t lLld.r.
von l0aJJhri!.n lübil.l!r d.s Ucidn.r
il,nne..hor.j | 1981 I ir t d.n dr:ug.hö.i -
gen o.d.n t.r lNSl , v.r i].r i;ererrehr
m1t lllrsnrp{,1i{r l!31, Ca5 I,.rrriit des

Bncl.. 'r.IiLl t !rd Reclir r.d "Iro.ix !n(l
Dräiier" !.J -Arne (otie des "Zer4ner
aeneifrlellal les'. Jra.heftrilchl:i!. Foros
zel!t.,n (lef r\rfn.rsch dr. llir,l.:rtan:
gr!jrfc 2in Schulfesl. Zrei !r!ä!sSahen
b.fandcn si.h ün1.. dcrL d!sgc5[r]IIt.rI
Jl{j{r|€rn: hrinn.rrnCc. u.d lul::cicInrn
gen !of ft. l.ll ur(i kidci Llcnark!n!
und FlurnirL.ri' !on P ll.rlrLig, llic Irl)in-
ger lruslinsgrl).: von 18;4, (li. sich rn
ZerCncf P. ivrtbcsitz b.fr rdrt,
vler 'rl .c rt.ng.ufpen erreet-an besordere
A! f re.!: sa0k! i t -

Iras S.zial rnrl { i r t s c h a f r s I c b c n u[-
se.er Ccnci.d. !orde u. a. durch Di1d..
der in.l.hf. 1886 erbaut.n 5.bulc uDd
d.r 6rurdst.inlc!ung d.. ncu.n S.hul.
l9l8 sorie d.s in iahfe l9ll erngewcih
' r | 'l ,: .

Ilenovicrung dcs Zeidner Pfarrhauscs

ln Z-"id-". srand !o l-"1zt.r s.irer
dic licn.vierunA des 2ei dner Fl rrrll!use.
arLa d--n Pro!ranfl. Die \!clrbar5cliaft
spendete !nte. aktivcr i'lirhilfe yon Kart
Joset, der arcl vor 0rt.aclr rlem ir.clrt.n



^ufrlf an alle Landsteote de. Hcloat_
ortsSeboinsciaften und Nachbarschaften

. licbe l.ndstcure' l|,i, !o1lpn er,o.r;Pnern-. afr - rr, Lor 0llLnauLn I Ir Lr \pre ,rEend. Br!te sDend"ra I. I e. damir dJs eroße Vorhdben nugrr.hsr bald vervrrtricht Hrrder L1nn. tsIdnE ,on 1s dtl n ah, f n,!to-., urunJunB v.n fLlt atrFnherr -n, dErörolrotnek und dc\ V|scuns in Cundets.neln unil rnderer uer tvotte, nin,,chrun.
8e_ -r0rrc .rcr , o, h oft-, ste -r de Bere1.n les torrislr, der i-rer p.10 

',edeurenJ.. sLellunC rn unserer siebenbLi.
Srscn-sachsrschen cpne i ns. haft p I nrenom_Fen r"L, _t rr 1. eLn" slnnvo, Le O !;r,-s"IIon krcderhetcbr rerden. rdnn.

^,^-ll!!!l "9.r ":" cjF\€nDU-8rscn^1
Arpeüverern äls ordentlrr ire ,t!IicderDer !.^lLtr!p !itarbeit ,rrd von allen,dre Irter-\.n har-n. ge"ir.cl.r. r-.u.r_oe8 tiE,.re bcr "r"1ac, in . .r ne retse iernnut z lek ei E "r rd snsestrebt-

_ rliorrdr ons, ,r-rial gi5r r b, I i- :'-el! l" stcr' ^ IIr-,i 'r-s . -,f öu.! li,nctrFn 40. Ter. 489 / ,.5664- fiürl8eI c,atrz, AdtersLr- 21x 80r? nrrf^lf.ng, Ter. ^69 / 81j.98- |rrdrd rnrlr. postFacti 801472,!-öouu Yun.Fen 80. Tal. .89 / (04135
- uunrer volkner, lteubuck 49D-"80r |o brn! l-t. I o,o , i laAzLT
, :?,ri- r-. Fot". ,on a,. .. re8oder \'eb0r,birsi5.. en zerLrns

Be 
' 

r r.rrc übp; dan SAv

Der SAV-Vorstond

Skiwocnenende der zeidner in d.n Atpen

An 28,2. + 1_3. 198? fand:c:o S(r".. henende rr D rz:F^.ee aLldcr ob"ren ' rs!a ' stqr . ,a._ 
"eLLer{ar . i,5 lo. n .trF Srrrnung AUr. hrlDr'ngpn ernen .'usführlrchen Be.ichL I

Wlchtia!
E€ nrden r 19,12.A5 DIt aO.- vöbEa!(doroml" :ber$ieserL, E6 61bL retnen
hlnweis auf det Joe.eel3üng, von lvo sjelco0rhr. erer soll I ch d ie stlMe bu^heü?
Bltre bel oeraelqrgen .m€r rd-ösBen1t rnqeben, Ste slaxen ojr vle. tet!l I

.{n net i ece Sclüld L

t0

Der or! des nöchste. Zeidner T.effens

. l'lir !sr'"r_inmer noch äuf Vo, schloS.rur. den tl. zEIDNcn N4cHsaRSCttAFrSrAö.
brsner hat sich leide, no.h teinFr mrr
"rnen vo-schl 1g ber r r oaer c!n^, derdrde,en V o r . | 

" 
. d s n j t c I i e d " " 8e nF t,tet .LLeDe zeLüner und innen Jenkr bittc

!1f,"^i r', roltrn un" ,iadpr trpfran,
!u I in - i-or - der". LckLrrcrr-, - vi", t-ichr i"l i,xordFn oder tiesren- es i\l dber nLchrso. daß der r'1,hba.vJrcr dltes arle(neracher .oll, -ts. s-id 1tl- ",rlAe. I nr z.

. Wtsr dre MüBtrchkcir siFhr, In,-Lnenaohno.'o,.ler ir d(. .8e\e rn8, c;rr so__-fe v-r Insts I r':8 d I' ,.zut ,hr_n. \oLIterotßendes bedenken:
- der SaaI oder die Halte die als versani'ungsorr rrs \-ge ga.sßt {urr.

Jedoch rjt i,schL. Lnd ,aazft0.n..,- zur ubernschrun3 .ojLtcn in rrcift drer'{3he geltg--r' Bct -r s1- en .genl_
heriF pc Lr I zetrt I rz , ird au". rre,

- die_A..ei5e sollte auch nit der Bahnnocr r'h serr. es \d\"n nr, hr al t" ern

. ^uskünfte 
zu diese. und sicherlicha!€h qertelen punkten kann das örttiche\rcrken.sbüro oder -anL Beben.

. Liebe Nachbarn, scha!t Euch nat un
HprFs t i<-cne-tl.h 5.t r .s. 01 un. :ch^n "irr,drch gPnießen, Ljr .orncngerne äuch einndl in Eure ceeend. Es nußla nrchc t'nner Kufster! sei n I

. Dd wir !n. a rr !r,.pLs5r,ht lIIc. brn ,.r. zLr-rri.,.t,ct.,oril .u.h in P,Pn Pur,ti,ei terkomnen kö.ncn.
. luf vicl. !nteressitrte Vorschtä8e

Eue,
Volkma r Xraus

Ejnladung zün Heiratras I98? jn
Dinkclsbüht

j le -p.dner'ir,,Fn ün ' zeid.4. , ,.,rs unor r, \ind l,e, /i ch e.reel.o :i t,.. ,r,t_raE oc. 5rerrenbürBcr Sachsen 1q8, in
ur rke LsDuht rpitzunehmFn, TreIfpunt, isr!1e r mmer der "Di nt,etsbijhler oiur be.r Tra, ht-nu[zLg d;- Gt.uDr e oeröurzenrdnd-.r zu stä,ke4, ufldci;rr ducineuer ereder mit unsFrcr Fahne düt,cr
ürcnt m1r belm TrächrenunzuA l

Votkma. (raus

Zu! Nachderken
Fi1-Volr. das .glerctsiirle !irJ d.sLnv rS9re"nncil ,rd . -cn_\art, tPBr sir I selbst zu den loten-

G. D_ Teutsch

""r \:!iil,i:il:" :'",Jiu"it1.n *;;i;
?l; ,"lx.b:-^ !I. .rad!sp,,,ass- uncnen;:,"" .. ru uur o rer in 0.rer I . icr, r-rgr":".^l"lg^ ri4:is4 ber dFr Psk tllren

.5pcndFt, denn nur o kannoas vornlt,pr de5 s ebenDr -qiscl r rt1"n_verp.ns.v- iirklr hr unJ ;rn -"ccnttl_cne. ircrtrJB ?ur FFsriSunß uhser.r cen€rnschafr i' ne.t"n eir.i,tet n"iäe.,




